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Ich bin der wahre Weinstock 
und Gott ist mein Gärtner. Bleibt in mir und ich in euch. 
Ich bin der Weinstock, ihr seid die Zweige. 
Die in mir bleiben und ich in ihnen, die tragen viel Frucht. 
Dadurch erstrahlt Gottes Glanz, dass ihr viel Frucht tragt 
und meine Jüngerinnen und Jünger seid.
Wie mich Gott geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. 
Bleibt in meiner Liebe. Johannesevangelium 15. Kapitel (Bibel in gerechter Sprache)
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Hätte uns am Jahresbeginn je-
mand vorausgesagt, was auf 
uns zukommt, wir hätten es als 

Produkt eines kranken Gehirns abge-
tan. Doch dann kam zwar der Frühling, 
aber auch die landesweite Quarantäne. 
Ich erinnere mich als ich in der Oster-
nacht nach Hause gefahren bin, war 
ich von Tulln bis Strebersdorf das ein-
zige Auto, das unterwegs war. Natürlich 
waren wir glücklich über alle Formen 
der Öffnung, doch die „neue Norma-
lität“ war nicht lang neu bzw. normal. 
Jetzt beginnt der Herbst und wir wissen 
nicht, wie normal wir unser Leben ge-
stalten können. 

Dabei gab es zu allen Zeiten Pande-
mien und Seuchen, aber wir hatten uns 
schon so daran gewöhnt, dass es für je-
des Wehwehchen eine Tablette gibt. Wir 
meinten, wir seien unschlagbar. Pest, 
Cholera, Typhus etc. gehören der Ver-
gangenheit an oder kommen zumin-
dest in unseren Breiten nicht mehr vor. 
Da gab es zwar Ende des vergangenen 
Jahrhunderts so ein Virus, damit infi-
zierten sich aber nur die anderen, die 
ja selbst schuld sind. Anständige Men-
schen bekommen schließlich kein Aids. 
Allerdings kann man heute mit den nö-
tigen Medikamenten auch damit leben, 
zumindest bei uns.

Doch dann kam das Jahr 2020 und 
ein Virus beherrscht unser aller Leben. 
Relativ leicht übertragbar ist es weltweit 
zu einer Bedrohung geworden mit der 
wir alle leben müssen. Es ist, als ob ir-
gendwer lebensgefährliche Pfeile in die 
Menschheit abschießt. Aber schau auf 
dich, damit dich kein Pfeil trifft und du 
nicht das Gleichgewicht verlierst.

In einer sehr schwierigen Phase 
gab Jesus seinen engsten Freunden ei-
nen zunächst seltsamen Vergleich. Er 
bezeichnete sich selbst als Weinstock 
und seine besten Freunde als Zweige 
oder Reben. Hier im Weinviertel ist das 

Bild des Weinstocks ein wohl vertrautes, 
aber doch eigenartiges; denn wer mag  
sich schon in einem Bild wiederfinden, 
in dem es um eine kultivierte Kletter-
pflanze geht?

Und doch war dieses Bild als Ermu-
tigung gedacht, weil es in jedem Men-
schenleben Situationen geben kann, wo 
wir verängstigt, verunsichert und ratlos 
sind, nicht wirklich wissen, wie es wei-
tergeht und in Gefahr sind, uns abzukap-
seln. Wir fühlen uns einsam und manch-
mal auch von Gott verlassen.

Mit dem Bild des Weinstocks will uns 
Jesus aufzeigen, wie innig die Gemein-
schaft zwischen Gott und den Menschen 
ist. Wir sind berufen in dieser Gemein-
schaft zu leben und dann bekommt das 
oft gehörte „Schau auf dich, schau auf 
mich“ einen sehr sinnvollen und an-
deren Klang, nicht nur im Hinblick auf 
Corona.

Jesus ermutigt uns auch, in dieser 
Gemeinschaft zu bleiben und reiche 
Frucht zu bringen. Also, wir haben die 
Wahl zwischen Qualitätswein oder Ro-
sine.

Allerdings dürfen wir uns auch nicht 
einbilden, dass unser Weinstock der bes-
te ist und eingebildet auf die anderen 
Weinstöcke herabschauen. Unser Frucht-
bringen soll sich auswirken, auf unser 
Leben als Orts- und Pfarrgemeinde, als 
offene Heimat für suchende, kritische 
und enttäuschte Menschen. 

Niemand von uns weiß, wie lange es 
dauern wird, bis diese Krankheit geheilt  
werden kann oder es Medikamente und 
Impfung gibt.

In Gemeinschaft mit Gott und den 
Anderen können wir getrost unseren 
Weg gehen und trotzdem optimistisch 
ein neues Arbeits- und Schuljahr begin-
nen.

          Gott segne Sie!

P. CLEMENS KRIZ OSST

P F A R R E  A B S D O R F

Pfarrgemeinderat aktuell 
Geplante Vorhaben konnten wir leider 
in den letzten Monaten nicht verwirkli-
chen. Ich denke da an die Pfarrwallfahrt. 
In der PGR-Sitzung haben wir beschlos-
sen, diese Wallfahrt im kommenden Jahr 
nach zu holen. Wir hoffen, dass wir im 
Herbst wieder langsam mit Gruppentref-
fen beginnen können. 
Abendmessen mit Anbetung
Wir starten wieder am Dienstag, dem 8. 
September, um 18:30 Uhr mit den mo-
natlichen Abendmessen mit Anbetung

Einmal im Monat wollen wir die 
Möglichkeit geben, einen Gottesdienst 
mit gestalteter Anbetung (Lieder, Gebe-
te, Stille) mitzufeiern und den Tag me-
ditativ ausklingen zu lassen. Bei diesem 
Gottesdienst wollen wir besonders für 
unsere Anliegen der Pfarre und für all 

die aktuellen persönlichen Anliegen be-
ten. Wir laden recht herzlich dazu ein.
Monatliche Bibelrunden
Bei jeder Bibelrunde wollen wir die 
Sonntagslesungen hören, gemeinsam be-
sprechen und versuchen, Bibelstellen in 
unser konkretes Leben umzusetzen. Ein 
kurzes Gebet schließt die Bibelrunde.

Mi., 7. Okt., und Mi., 25. Nov., jeweils 
um 19:00 Uhr im Pfarrhof

Ganz persönlich möchte ich Sie zu 
diesen Gruppentreffen ganz herzlich 
einladen. 

All jenen, die neu nach Absdorf gezo-
gen sind, sagen wir ein herzliches Will-
kommen in unserer Pfarre

FÜR DEN PFA RRGEMEINDER AT 
K ATHA RINA M. R IBISCH

Stellvertretende Vorsitzende

Manchmal kommt es anders  
als erwartet … 
Seit dem Frühjahr ist für uns alle vie-
les anders geworden. Die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie sind in vielfältiger 
Weise spürbar und haben nicht nur den 
Gottesdienstbesuch beeinf lusst, son-
dern es wurden auch alle Veranstaltun-
gen abgesagt. Unser vom chor mauritius 
geplantes Konzert „Lovesongs“ im Mai 
wurde auf 2021 verschoben und auch 
unser traditioneller Kirtag im Septem-
ber wurde abgesagt. 

Selbstverständlich wollen wir unse-
ren Kirchenpatron, den Hl. Mauritius, 
feiern. Wir laden sehr herzlich am 13. 
September, um 8:30 Uhr, zur Festmes-
se in die Kirche und im Anschluss zum 
Mauritius-Frühschoppen in den Pfarr-
garten und Pfarrkultursaal ein. Gemein-
sam wollen wir einen gemütlichen Vor-
mittag mit Kaffee, Kuchen, Würstel, Bier, 
Wein, einem offenen Singen und einem 
Jungscharprogramm für die Kinder ver-
bringen.

Hinsichtlich unserer Projekte richtet 
sich der gesamte Fokus auf die Sanierung 
und Gestaltung unserer Pfarrkirche. Der 
von Architekt DI Wolfgang Hochmeister 
vorgelegte Planungsentwurf liegt beim 
Sakralbeirat der Erzdiözese Wien zur Be-
urteilung. Falls der Sakralbeirat grund-
sätzlich zustimmt, kann der Plan allge-
mein vorgestellt werden. Ein auf Basis 
einer Grobkostenschätzung erstellter 
Finanzierungsplan wurde dem Bauamt 
der Erzdiözese vorgelegt, der in weiterer 
Folge dem Wirtschaftsrat der Erzdiöze-
se zur Genehmigung weitergeleitet wird. 
Aufgrund des Denkmalschutzes unserer 
Pfarrkirche wird auch das Bundesdenk-
malamt in das Projekt miteinbezogen. 
Für den Fall, dass alle Genehmigun-
gen und Zustimmungen erteilt werden, 
könnte mit den Arbeiten ab September 
2021 begonnen werden.

LEOPOLD FISCHER
Stellvertretender Vorsitzender des VVR

P G R  U N D  V V R  A K T U E L L

Es ist eine meiner Überzeugungen,  
dass man für das Gemeinwohl arbeiten muss  
und dass man sich im selben Maße, in dem man dazu beigetragen 
hat, glücklich fühlen wird. 
 GOT TFRIED WILHELM LEIBNIZ

Herr, bei dir bin ich sicher; wenn du mich hältst, habe ich nichts zu fürchten.  
Ich weiß wenig von der Zukunft, aber ich vertraue auf dich. Gib, was gut ist für mich.  
Nimm, was mir schaden kann. Wenn Sorgen und Leid kommen, hilf mir, sie zu tragen.  
Lass mich dich erkennen, an dich glauben und dir dienen. 
 JOHN HENRY NEWM A N

Qualitätswein oder Rosine

Verlängerung bis  
31. August 2022
Wir freuen uns sehr, Ihnen mitteilen 
zu dürfen, dass Pater Clemens Kriz 
OSST nun per Dekret von der Erzdi-
özese Wien als Pfarrpovisor von Abs- 
dorf bis 31. August 2022 verlängert 
wurde. Einen herzlichen Dank an 
den Trinitarier-Orden für die Zustim-
mung und besonders an Pater Cle-
mens für seine Bereitschaft, weitere 
zwei Jahre in unserer Pfarre wirken 
zu wollen. Unter dem Segen Gottes 
freuen wir uns auf eine weitere ge-
deihliche Zusammenarbeit!

DAS TEA M DES PGR UND V V R

Wenn Erwachsene 
Christen werden
Unter diesem Motto hat Subregens 
Markus Muth vor circa einem Jahr 
einen Vortrag (organisiert von der 
KMB) gehalten. Mit dabei war da-
mals ein junger Mann, der gerade 
auf dem Weg zur Vorbereitung auf 
seine Taufe war. Nach über einem 
Jahr der begleitenden Vorbereitung 
und einiger Rituale, die auch in An-
wesenheit unserer Pfarrgemeinde 
vollzogen wurden, war es nun end-
lich (corona-bedingt von der Oster-
nachtsfeier verschoben) für diesen 
jungen Mann und einen Freund so-
weit: Am Sonntag, 9. Aug., war für 
die beiden das große Fest der Tau-
fe, Firmung und Erstkommunion. 
Tauf- und Firmspender war Subre-
gens Markus Muth, der diese beiden 
Männer auch auf ihrem Weg zum 
Christentum begleitet und vorberei-
tet hatte. Für uns als Pfarrgemeinde 
war es eine seltene Gelegenheit, Zeu-
gen von einer Erwachsenentaufe zu 
werden, und eine Chance, die Konse-
quenz unserer eigenen Taufe auf un-
ser Christsein zu hinterfragen. Wir 
wünschen den Neugetauften, David 
Alex und Michael, Gottes Segen auf 
ihrem weiteren Lebensweg und freu-
en uns, wenn sie weiterhin Kontakt 
zu ihrer Taufpfarre halten. 

BRIGIT TA FISCHER

1  Firmspender Markus Muth betet um die 
Gaben des Hl. Geistes. 

 Foto: Viola Fischer
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Sakramentenvorbereitung
Programmänderung wegen Corona
Mitte März musste leider durch Corona auch die Vorbereitung auf die Sakramen-
te (speziell Erstkommunion und Firmung) sehr abrupt unterbrochen werden. In 
weiterer Folge wurden dann auch alle Firmungen und Erstkommunionen bis zum 
Sommer von Seiten der Bischofskonferenz abgesagt. Zum Glück sind Ende Mai die 
Infektionszahlen stark zurückgegangen, sodass neu geplant und die Vorbereitung 
auf die Sakramente fortgesetzt werden konnte. Wie sieht das nun im Detail aus?

Erstkommunion
Die geplante Erstkommunionfeier muss-
te verschoben werden. Ende März wur-
den die regelmäßigen Vorbereitungs-
stunden unterbrochen, es konnten keine 
gemeinsamen Treffen mehr stattfinden. 
Diese Situation war nicht nur für die 
Erstkommunion-Kinder und ihre Fami-
lien, sondern auch für uns als Pfarrge-
meinde sehr schmerzlich. Ab September 
werden wir wieder mit den Vorberei-
tungsstunden beginnen und gemein-
sam mit den Kindern und Familien die 
Erstkommunionfeier vorbereiten. Unse-
re Erstkommunionfeier ist für Samstag,  
3. Oktober, um 10:00 Uhr geplant. Fei-
ern Sie mit uns – wir würden uns freuen!

Erstkommuniongruppe 2020/2021
Elterngespräch und Anmeldung für die 
Erstkommunionfeier 2021 ist am Diens-
tag, 20. Okt., um 19:00 Uhr, im Pfarr-
kultursaal. Info gibt gerne Katharina M. 
Ribisch, Tel: 0664/156 94 54.

K ATHA RINA M. R IBISCH

Firmung
Unsere Fackelwanderung, die wir für 
Freitag, 13. März, geplant hatten, war die 
erste Veranstaltung in der Pfarre, die ab-
gesagt werden musste. Vor den Sommer-
ferien konnten wir mit unseren Firmlin-
gen noch zwei Aktionen durchführen:
Treffen mit den Firmmentor/innen
Eigentlich hätte es ein netter Sommer-
spaziergang der Firmlinge mit ihren 
Firmmentor/innen am Samstag, 20. Juni 
2020, werden sollen. Leider regnete es 
den ganzen Tag und so wurde es ein ge-
mütliches Impulsgespräch im Pfarrkul-
tursaal, wo sich die Gesprächspartner 
über die Themenbereiche Lieblingsplät-
ze, die Coronazeit, Ängste und Gottver-
trauen intensiv unterhielten. Anschlie-
ßend feierten die Firmkandidaten, die 
Firmmentor/innen und das Firmteam 
die Vorabendmesse mit Altpfarrer Ro-
land Moser. Sehr berührend waren die 
persönlichen Fürbitten, die jedes Paar 
als Ergebnis ihres Gesprächs formulier-
te und beim allgemeinen Fürbittgebet 
vor Gott brachte. Sehr passend dazu wa-
ren die Worte Jesu aus dem Evangelium: 
„Fürchtet euch nicht!“
Wenn der Funke überspringt …
… dann kann sich etwas verändern. 
Das erlebten die Firmkandidaten haut-
nah, als sie unter Anleitung von Rein-
hard Deix in der Schmiede der Firma 
Schinnerl arbeiten durften. Die Jugend-
lichen schmiedeten den Querbalken ih-

1  Die Firmlinge treffen ihre Mentor/innen – 
selbstverständlich mit Sicherheitsabstand.

2  Juniorchefin Petra Schinnerl freute sich über 
den Besuch der Firmgruppe Absdorf, der das 
Schmieden unter der Anleitung von Reinhard 
Deix großen Spaß machte. 

Fotos: Brigitta Fischer

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Jungschar: Es geht wieder los
Sehr tolle Aktionen hätten wir fürs Früh-
jahr in der Jungschar mit den Kindern 
geplant. Doch leider mussten wir wegen 
Corona einige Monate pausieren. 

Unseren Jungscharabschluss haben 
wir am 20. Juni in einer gekürzten Form 
gemacht. Leider war es ein verregneter 
Samstag und somit mussten die Spiele 
in den Pfarrkultursaal verlegt werden. 
Den Kids, die gekommen waren, hatte 
es Spaß gemacht, endlich wieder etwas 
Gemeinsames erleben zu dürfen! 

Am 24. August veranstaltete die Jung-
schar einen Kreativ-Tag. Bericht und Foto 
folgen in der nächsten Ausgabe. 
Starte mit uns ins neue Jungschar-Jahr
Die Jungschar ist ein Angebot für ALLE 
Kinder ab der 1. Klasse Volksschule bis 
zur 4. Klasse NMS/AHS. Unsere Jung-

scharstunden ab Herbst finden entweder 
am Freitag am Abend von 18:00–19:30 
Uhr oder am Samstag am Nachmittag 
von 14:00–17:00 Uhr im kleinen Pfarr-
saal oder im Pfarrkultursaal statt. 

Schau, ob etwas Interessanten für 
dich dabei ist und komm einfach ein-
mal vorbei! Im Normalfall ist keine An-
meldung erforderlich und die Aktionen 
sind auch kostenlos (außer spezielle Ver-
anstaltungen, z.B. Ausflüge). 

Unsere nächsten Termine findest du 
im untenstehenden Terminplan. Wir 
freuen uns auf viele schöne gemeinsa-
me Stunden mit euch Kindern!

Das Jungscharteam der Pfarre Absdorf

CHRISTINA, MAGDALENA G., MAGDA-
LENA F., MELINA, VIOLA, YVONNE, 

EDITH, GERTRAUD UND GITTI

res Erinnerungskreuzes und erlebten da-
bei, dass sich das glühend heiße Eisen 
durch ihre Hammerschläge verformen 
lies. Ein wunderschönes Symbol dafür, 
dass sich auch in unserem Leben vieles 
verändern lässt, wenn der Funken der 
Zuneigung oder Liebe von unseren Mit-
menschen oder von Gott auf unser Le-
ben überspringt. 

Ein herzliches Dankeschön an Rein-
hard Deix, dass er sich auf dieses Projekt 
mit den Firmlingen eingelassen hat und 
an Frau Petra Schinnerl, dass die Firm-
gruppe bei der Firma Metallbau Schin-
nerl zu Gast sein durfte und für die in-
teressante Firmenvorstellung.

Unser neuer Termin für das Fest 
der Firmung ist Sonntag, 6. Septem-
ber 2020, 10:00 Uhr, mit Firmspender 
Subregens Markus Muth.

Firmvorbereitung 2020/2021
Wenn du Interesse an der Kirche hast 
und im Jahr 2007 oder früher geboren 
wurdest, bist du herzlich eingeladen, 
dich in diesem Arbeitsjahr auf das Sak-
rament der Firmung vorzubereiten.

Alle genauen Informationen über 
den Kurs und dann auch für die Anmel-
dung erhältst du beim Infoabend, der 
für dich gemeinsam mit deinen Eltern 
geplant ist.

Informationsabend für die Jugend-
lichen mit ihren Eltern: Mi., 21. Okt., 
19:00 Uhr, im pfarr.kultur.saal Absdorf

Bei Fragen wende dich bitte an 
Brigitta Fischer, Tel. 0664/73723417,  
brigittafischer@gmx.at.

DAS FIR MTEA M
PATER CLEMENS KRIZ OSST

BRIGIT TA FISCHER
VIK TORIA WEINLINGER

SA R AH ZER ZAW Y

Dreikönigsaktion 2021
Selbstverständlich wollen wir Anfang 
des Jahres 2021 wieder als Sternsinger/
innen durch Absdorf unterwegs sein, um 
den Segen des neugeborenen Jesuskindes 
in die Häuser zu bringen und um Spen-
den für Menschen zu bitten, denen es 
nicht so gut geht wie uns in Österreich. 
Möchtest du (wieder) mitmachen? Dann 

komm bitte zur Einteilung für die Drei-
königsaktion am Samstag, 5. Dez. 2020, 
nach dem Kinder- und Familiengottes-
dienst, d.h. von ca. 18:00–19:00 Uhr, in 
den Pfarrhof. Auf viele „Königinnen“, 
„Könige“ und „Stars“ freut sich 

 THERESA TA MPER MEIER

WA NN ? WO? WAS ?

So, 13. Sep. 2020, 10:00–12:00 Uhr Pfarrgarten Kindervormittag beim Mauritius-Frühschoppen

Fr, 25. Sep. 2020, 18:00 Uhr, bis Sa, 
10:00 Uhr 

Pfarrkultursaal
Jungschar-Übernachtungsparty. Mitzubringen: 
Schlafsack und Iso-Matten/Unterlage

Sa, 10. Okt. 2020, 14:00–17:00 Uhr  
Ersatztermin: Sa, 17. Okt. 2020

Treffpunkt Pfarrhof
Spannende Rätselrallye in der Natur.  
Anmeldung: bis 26. Sep.: 0680/2040144 per SMS

Sa, 31. Okt. 2020, 17:30–22:00 Uhr Pfarrkirche
Nacht der 1000 Lichter. Komm mit deinen Eltern und 
genießt die besondere Stimmung in der Kirche

Fr, 13. Nov. 2020, 18:00–19:30 Uhr Kleiner Pfarrsaal Den Heiligen auf der Spur

Sa, 28. Nov. 2020, 14:00–17:00 Uhr Kleiner Pfarrsaal
Schoko-Workshop. Kosten: 10,- Euro pro Kind.  
Anmeldung: bis 14. Nov.: 0664/9270068 per SMS

Fr, 11. Dez. 2020, 18:00–19:30 Uhr Kleiner Pfarrsaal Bastle mit am Jungscharspind

Do, 24. Dez. 2020, 9:00–13:00 Uhr Hort der Volksschule
Kinderbetreuung. Anmeldung:  
bis 15. Dez.: 0660/6021222, tgl. ab 18 Uhr

Foto: Brigitta Fischer
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Der Jakobsweg von Großrussbach nach Santiago de Compostella

42 Tage und 3.305 km auf 34.250 Hö-
henmetern war Bernd Mayr vom 22. Ap-
ril bis 3. Juni 2019 mit seinem Rad von 
seinem Heimatort im Weinviertel bis 
nach Spanien unterwegs. 

In einem sehr persönlich gehalte-
nen und spannenden Vortrag schilderte 
Bernd Mayr am 6. März 2020 im Pfarr-
kultursaal (es sollte die letzte Veranstal-
tung vor dem großen Lock-Down sein) 
seine Pilgererlebnisse. Als ausgebildeter 
Pilgerbegleiter und begeisterter Moun-
tainbiker entstand der Wunsch, dass er 
mit seiner Pensionierung einmal per Rad 
den Jakobsweg fahren wollte. 

Gestartet hatte er am Ostermontag 
und sein Ziel war es, jeden Tag 2-3 Pilger-
stempel zu bekommen und größtenteils 
im Zelt im Freien zu nächtigen. Doch lei-
der holte ihn bald die Realität ein: statt 
erwartetem Sonnenschein kamen bald 
Regen und Kälte, sodass er das Zelt und 
manch anderes  „Übergepäck“ nach ca. 
einer Woche nach Hause schickte. Ge-
nächtigt wurde danach in Gasthöfen, 
Klöstern und Herbergen. 

Beeindruckend waren für Bernd 
Mayr tolle Kathedralen, schöne Städte, 
wunderbare Landschaften, die positive 

Stimmung am Jakobsweg und die damit 
verbundene herzliche Gastfreundschaft. 

Begegnet ist der Jakobswegpilger vie-
len Tieren und natürlich anderen Pilger/
innen, die wie er per Rad (wie zB ein 
76jähriger Michael aus Wien) oder zu 
Fuß (manche auch mit körperlichen 
Beeinträchtigungen) unterwegs waren. 

Gelernt hat der pensionierte Leh-
rer, dass er sich laufend anpassen muss: 
dem Wetter, der Landschaft, um den 
optimalen Weg zu finden, der Sprache,  
den Mentalitäten in den Ländern, nach 
Pannen, …. 

Überwältigend war für Bernd dann 
jener Moment, als er am 3. Juni 2019 sein 
großes Ziel, Santiago de Compostella, in 
Spanien erreicht hatte. 

Die rund 50 Besucher/innen ver-
folgten gespannt die Ausführungen von 
Bernd Mayr, die er mit vielen Fotos un-
termalte. Freuen dürfen sich alle auf ein 
Wiedersehen, wenn Bernd Mayr entwe-
der seine Bildergalerie aus dem Wein-
viertel oder seine Erlebnisse von seiner 
nächsten Reise  im Pfarrkultursaal prä-
sentieren wird. 

BRIGIT TA FISCHER

Fronleichnam im „kleinen Rahmen“ 
Viel wurde überlegt und lange wurde 
gewartet bis die Entscheidung getroffen 
werden konnte, in welchem Rahmen 
Fronleichnam in Corona-Zeiten statt-
finden kann. Zum Glück hat das Wet-
ter gepasst und auch die Auflagen haben 
gehalten, damit das geänderte Konzept 
umgesetzt werden konnte.

Die Hl. Messe – zelebriert von P. Cle-
mens Kriz OSST gemeinsam mit Altpfar-
rer Roland Moser – wurde im Freien vor 
der Statue des Hl. Mauritius gefeiert. 
Zum ersten Mal nach dem Lock-Down 
konnten der Musikverein Absdorf un-
ter der Leitung von Norbert Fischer und 
der chor mauritius mit Erhard Mann als 
Dirigent die musikalische Gestaltung 
übernehmen. Die feierliche Prozession 
mit der Gemeindevertretung und Abord-
nungen der Freiwilligen Feuerwehr und 
des Kameradschaftsbundes  wurde heuer 

stark verkürzt und die Monstranz wurde 
– um den Sicherheitsabstand besser ein-
halten zu können – ohne „Himmel“, son-
dern flankiert von vier Kamerad/innen 
der FF Absdorf zum Anna-Marterl getra-
gen. Dort fand auch die einzige Statio 
statt, wo Vertreter/innen verschiedener 
Vereine, Organisationen und Gruppie-
rungen Fürbitten lasen. Der Wetter-
Segen in alle vier Himmelsrichtungen 
wurde von P. Clemens als Abschluss im 
Pfarrgarten gespendet. 

Zum gemütlichen Ausklang waren 
noch alle zu einer Agape im Pfarrgarten 
eingeladen. Viele freuten sich über das 
gemeinsame Feiern und über ein Wie-
dersehen nach drei Monaten, wo das 
Pfarrleben nur unter sehr großen Ein-
schränkungen stattfinden konnte.

BRIGIT TA FISCHER

Danke und Vergelt’s Gott
Das Gute geschieht im Alltäglichen (Monika Minder)

Die Mithilfe vieler fleißiger – oft auch 
nur im Hintergrund – aktiver Hände 
schafft die Basis für unser Pfarrleben 
und bereichert unsere Gemeinschaft. 
Nur durch dieses gemeinsame Zusam-
menwirken können wir die vielen Got-
tesdienste, Sakramente, Hochfeste des 
Kirchenjahres, Pfarrkaffees, Gruppen/
Versammlungen und Veranstaltungen 
würdig und passend gestalten oder die 
Organisation der Pfarre bewerkstelli-
gen. 

Trotz der Einschränkungen durch 
die Corona-Pandemie wurde auch heu-
er unser liebgewordenes MitarbeiterIn-
nen/MithelferInnen-Dankfest der Pfarre 
am 26. Juni 2020 im Pfarrgarten abge-
halten. Unter Einhaltung der geltenden 
Vorschriften konnten wir trotzdem ei-
nen netten Abend verbringen. Pater Cle-
mens dankte allen für ihre tatkräftige 
Unterstützung im Laufe des Jahres und 
auch während der Coronazeit und bat 
um weitere Unterstützung, damit wei-
terhin ein aktives Pfarrleben möglich 
ist.

Die circa 40 anwesenden Gäste lie-
ßen sich von Jürgen Nagl, der sich die-
ses Mal als Grillmeister zur Verfügung 
stellte, verwöhnen und die gespendeten 
Salate, Saucen und Mehlspeisen, koordi-
niert von Martha Mantler, rundeten das 
kulinarische Angebot ab.

Leopold Fischer bedankte sich bei 
Jürgen Nagl fürs Grillen sowie bei allen, 
die einen kulinarischen Beitrag für den 
Abend geleistet hatten.

Nach langer Zeit des Verzichtes auf 
soziale Kontakte konnte bei diesem Zu-
sammentreffen wieder für einige Stun-
den freudig geplaudert und gemeinsam 
gelacht werden.

SA BINE ZER ZAW Y

Sei mein Gast
Nach der corona-bedingten Pause lud das 
Kinderliturgie-Team Ende Juni wieder zu 
einem Kinder- und Familiengottesdienst 
ein. Als Gäste von Jesus versammelten 
sich die Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern um den Altar im Pfarrgarten. 
Im Schatten des Kirschenbaumes feierte 
Altpfarrer Roland Moser die Kinder- und 
Familienmesse, die von der Jugendcom-
bo (Sabine Dam, Viola Fischer, Annelie-
se Goldschmied und Klara Mann) mu-
sikalisch gestaltet wurde. Wie man für 
einen Besuch zu Hause auch einen Tisch 
schön deckt, so wurde zur Gabenberei-
tung mit Hilfe der Kinder der Altar mit ei-
nem besonderen Tischtuch, Blumen und 
einer Kerze vorbereitet, bevor die Gaben 
von Brot und Wein zum Altar gebracht 
wurden. Am Ende der Messe gratulierte 

Brigitta Fischer im Namen der gesamten 
Pfarrgemeinde Altpfarrer Roland Moser 
zu seinem bevorstehenden 55-jährigen 
Priesterjubiläum und dankte für sein 
unermüdliches priesterliches Wirken 
für die Pfarre. Anschließend überrasch-
ten die Musikerinnen und Sängerinnen 
den bescheidenen Seelsorger mit einem 
berührenden Segenslied. 

BRIGIT TA FISCHER 

Kinder- und Familien-
gottesdienste
Diese Gottesdienste werden wieder 
mit einfachen Liedern und in einer 
für Kinder verständlichen Sprache 
gestaltet:  
So, 18. Okt., 10:00 Uhr, Sonntag der 
Weltkirche
Sa, 5. Dez., 17:00 Uhr – mit Besuch 
vom Nikolaus 
Auf dein Kommen freuen sich 

A NNELIESE , BA RBA R A,  
K ATHA RINA, SA BINE UND GIT TI

Kreativgruppe
Diese Kindergruppe ist für alle 

Kinder, die gerne basteln und sich 
kreativ betätigen. Kindergartenkin-
der bis zur 2. Klasse Volksschule sind 
herzlichst eingeladen!

Die Treffen finden immer am 
Samstag 10:00–11:00 Uhr im klei-
nen Pfarrsaal statt. Die Termine sind:  
19. Sep., 10. und 24. Okt., 14. und 
28. Nov., 12. Dez., jeweils um 10:00 
Uhr. Auf dein Kommen freuen sich 

BA RBA R A UND  
MELINA GREBESICH

Ministrant/innen
Ab September geht es wieder los 

mit unseren Mini-Stunden. Wir la-
den ganz herzlich alle Kinder, die 
gerne das Ministrieren ausprobieren 
wollen, zu unseren Mini-Stunden 
ein. Die Mini-Stunden sind einmal 
im Monat, am Samstag von 10:00–
11:00 Uhr.
Wir beginnen am:
Samstag, 26. Sep., für ALLE Minis –
Vollversammlung 
Samstag, 10. Okt., Probe und Mini-
stunde für Volksschüler und Neue
Sonntag, 22. Nov., Ministrantenmes-
se und Neuaufnahme.
Info gibt gerne:
Yvonne : Tel: 0660/60 21 222
Katharina: Tel: 0664/156 94 54
Wir freuen uns schon auf unsere Mi-
ni-Stunden

Y VONNE, DAVID UND  
K ATHA RINA

Unsere weiteren Angebote 
für Kinder – komm vorbei 

und mach mit!

1  Altpfarrer Roland Moser und die Pfarrgemein-
deräte bedanken sich bei Bernd Mayr mit einem 
„Jakobswegmenü“ und einem Pilgerstempel von 
der Pfarre Absdorf.

Foto: Viola Fischer

1-2  Impressionen von Fronleichnam

3  Ein herzliches Dankeschön für 55 Jahre pries-
terliches Wirken an Altpfarrer Roland Moser 

 Fotos: Johann Trabauer, Brigitta Fischer 
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Kirchenbeitrag
Der Kirchenbeitrag ist ein sehr sensib-

les Thema, wo auch oft Missverständnisse 
und Fehlinformationen vorkommen. 

Wir wollen Ihnen helfen, wenn Sie Fra-
gen haben oder Hilfe brauchen. Unsere 
pensionierte Pastoralassistentin Katharina 
M. Ribisch ist seit Jahren ehrenamtliche 
Kirchenbeitrags-Beraterin. Sie würde sich 
freuen, Ihnen helfen zu dürfen. Rufen Sie 
einfach an: 0664/156 94 54

IHR PGR

Alles Gute und Gottes Segen! 
Unserer „guten Seele“ vom Pfarrkultursaal, Maria Germ, 
wünschen wir nachträglich Gottes Segen zu ihrem runden 
Geburtstag und sagen ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für die 
unzähligen Stunden, die sie damit verbringt, dass unser 
„PKS“ immer auf Hochglanz ist. 

V E R G E L T ´ S  G O T T C A R I T A S

E I N  H E R Z L I C H E S  
D A N K E

●	 allen, die zum Gelingen des Fronleichnams-
festes beigetragen haben. 

●	 den Austrägerinnen von „Im Blickpunkt“ 
samt den Flugblättern und den Firmen für die 
Werbeeinschaltungen.

●	 allen, die sich um die Pflege des Gartens und 
der Grünanlagen rund um Kirche und Pfarrhof 
kümmern.

●	 den Verantwortlichen der Jungschar, der kfb 
und KMB für ihre Beiträge zu einem aktiven 
Pfarrleben.

●	 Katharina Ribisch und den Eltern, die die 
Kinder auf das Fest der Versöhnung und die 
Erstkommunion vorbereiten, sowie unserer Re-
ligionslehrerin Elisabeth Miedler für die tolle 
Zusammenarbeit.

●	 dem Firmteam, den Firmmentor/innen und 
Reinhard Deix, die unseren Firmkandidaten 
viele Impulse auf dem Weg zur Firmung mitge-
geben haben. 

●	 den Ministrant/innen für ihren verlässli-
chen Dienst. 

●	 unseren Zelebranten Pater Clemens Kriz 
OSST, Altpfarrer Roland Moser und „Aushilfs-
priester“ Subregens Markus Muth für die an-
sprechende Gestaltung der Messfeiern.

●	 dem Livestream-Team,  das während des 
Lock-Downs 13 Gottesdienste (11 in Absdorf 
und 2 in Maria Grün) gefeiert und übertra-
gen hat. Danke an Günther Weinlinger für das 
technische Equipment und der FF Absdorf für 
das Rednerpult, das bei den Messen als mobiler 
Ambo diente. 

●	 allen, die oft im Hintergrund ohne großes 
Aufsehen für die Pfarre arbeiten. 

DER PFA RRGEMEINDER AT

1-2  Das Livestream-Team im Einsatz in Maria Grün 

3  Maria Germ im Einsatz beim Pfarrkaffee 

 Fotos: Brigitta Fischer, Leopold Fischer

Caritas-Elisabethsonntag
Welttag der Armen am 15. November 2020 
Jedes Jahr am Sonntag vor Christkönig begeht die katholische Kirche 
rund um den gesamten Globus den Welttag der Armen. Papst Fran-
ziskus hat diesen Tag eingeführt, um jene Menschen ins Zentrum zu 
stellen, die sich in unterschiedlichen Notsituationen befinden. Diese 
Menschen nicht auszugrenzen, sondern als Schwestern und Brüder 
anzusehen und einzuladen – dafür steht der Welttag der Armen. 

Es hat bei uns schon Tradition, dass wir als Dank für Ihre zu erwar-
tende Spende Elisabethbrote besorgen, segnen lassen und am Ende der 
Messe an Sie verteilen. 

Lebensmittelsammlung
Soguut-Markt Tulln
Wir holen diese, ursprünglich in der Fastenzeit geplante Aktion in der 
Woche vor dem Caritas-Sonntag im November nach.  Abgabemöglich-
keit ist am 11. November von 10:00 bis 19:00 Uhr und am 12. Novem-
ber von 10:00 bis 18:00 Uhr im Pfarrhof. Details dazu werden noch 
rechtzeitig vorher mittels Flugblättern und Aushang bekannt gegeben. 
Benötigt werden Lebensmittel (Trockenware wie Salz, Zucker, Mehl, 
Teigware, Konserven usw.) und Hygieneartikel (Duschgel, Shampoos, 
Reinigs- und Waschmittel etc.). Wir wären Ihnen allen sehr dankbar, 
wenn Sie uns unterstützen.

Weltmissionssonntag
Jugendaktion am 18. Oktober 2020 
Wir feiern das „Kleine Pfingstfest im Herbst“, wie der Weltmissionssonntag 
von Papst Franziskus genannt wird, am 18. Oktober und beten für die Welt- 
kirche. 

Mehr als 1.100 der weltweit 2.500 Diözesen der katholischen Kirche 
befinden sich in den ärmsten Ländern der Welt. Die Missio-Sammlung 
ermöglicht erst die pastorale und soziale Arbeit der Kirche in diesen 
armen Diözesen. Die Kollekte erfolgt zugunsten dieser armen Länder, 
der Erlös für die Jugendaktion (Pralinen) geht zugunsten des dahinter-
stehenden Projektes. Wir danken schon jetzt für Ihre Hilfsbereitschaft. 

IM NA MEN DER CA RITAS A BSDORF 
GA BY HONDL

PFARRE ABSDORF/ST. MAURITIUS
ENTWICKLUNGSRAUM DEKANAT 
GROSSWEIKERSDORF SÜD
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Zur Nacht 
hat ein Sturm alle Bäume entlaubt. 
Sieh sie an, die knöchernen Besen.
Ein Narr, wer bei diesem Anblick glaubt,
es wäre je Sommer gewesen.
Und ein größerer Narr, wer träumt und sinnt,
es könnte je wieder Sommer werden.
Und grad diese gläubige Narrheit, Kind,
ist die sicherste Wahrheit auf Erden.   Ernst Ginsberg
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Zur Nacht hat ein Sturm alle Bäume entlaubt. 
Sieh sie an, die knöchernen Besen.
Ein Narr, wer bei diesem Anblick glaubt,

es wäre je Sommer gewesen.
Und ein größerer Narr, wer träumt und sinnt,

es könnte je wieder Sommer werden.

Und grad diese gläubige Narrheit, Kind,

ist die sicherste Wahrheit auf Erden.   Ernst Ginsberg
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FRÜHJAHR
2020

Zur Nacht 
hat ein Sturm alle Bäume entlaubt. 

Sieh sie an, die knöchernen Besen.

Ein Narr, wer bei diesem Anblick glaubt,

es wäre je Sommer gewesen.

Und ein größerer Narr, wer träumt und sinnt,

es könnte je wieder Sommer werden.

Und grad diese gläubige Narrheit, Kind,

ist die sicherste Wahrheit auf Erden.  
 Ernst Ginsberg

Liebe Absdorfer/innen! 
Mit unserem „Im Blickpunkt“ bringen 
wir Ihnen laufend Informationen über 
unser Pfarrleben und einen Überblick 
über diverse Angebote unserer Pfarre 
nach Hause. Wir hoffen, dass Sie auch 
speziell in der Corona-Zeit gut infor-
miert waren und laden Sie nun wieder 
sehr herzlich zu unseren vielfältigen 
spirituellen, pastoralen und kulturel-
len Veranstaltungen ein.  
Auch wenn das Schreiben der Texte 
vom Redaktionsteam ehrenamtlich 
erfolgt, so fallen doch einige Kosten 
für die professionelle Layoutierung 
und den Druck an. Daher erlauben wir 
uns, einmal im Jahr einen Zahlschein 
zur Abdeckung unserer Kosten beizu-
legen und danken sehr herzlich für 
Ihre Spende!

 DAS REDAK TIONSTEA M

Ich will bei der Wahrheit bleiben. Ich will mich keiner 
Ungerechtigkeit beugen. Ich will frei sein von Furcht.  
Ich will keine Gewalt anwenden. Ich will in jedem  
zuerst das Gute sehen. 
 M A HATM A GA NDHI 

Wo zwei oder drei  
in meinem Namen versammelt sind,  
da bin ich mitten unter ihnen.
 MT 18,20
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1  Altpfarrer Roland Moser freut sich mit 
dem Team der kfb über den ersten Pfarrkaf-
fee nach der Corona-Pause

 Foto: Leopold Fischer

Männerrunden
Di, 1. Sep., 18:30 Uhr 
Di, 6. Okt., 18:30 Uhr
Di, 10. Nov., 18:00 Uhr
Di, 1. Dez., 18:00 Uhr
jeweils im pfarr.kultur.saal
Etwaige Änderungen, Inhalte und 
Themen werden kurzfristig bekannt-
gegeben. 
Aufgrund der landesweit steigenden 
Covid19 Erkrankungen kann es je-
derzeit zu kurzfristigen Verschiebun-
gen oder Absagen kommen.

Dekanatsmännermessen
Fr, 18. Sep., 19:30 Uhr in Ziersdorf
Fr, 16. Okt., 19:00 Uhr in Oberthern
Fr, 20. Nov., 19:00 Uhr in Absdorf
Treffpunkt für die Abfahrt ist jeweils 
ca. 15 bis 30 Minuten vor Beginn bei 
der Kirche in Absdorf. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften. 

JOSEF SCHACHENHUBER

KMB Absdorf 

k f b  U N D  K M B  A B S D O R F

Morgengebet und Frauentreff 
Wir laden zu unseren monatlichen 
Treffen um 8:00 Uhr in die Pfarrkirche.
Mo, 5. Okt.,
Mo, 9. Nov.,
Mo, 7. Dez., 
Nach dem Morgengebet sind alle zum 
Frauentreff mit Frühstück in den Pfarr-
kultursaal geladen.

Pfarrkaffee
So, 13. Sep. – Mauritius-Frühschoppen
 So, 11. Okt. – Flohmarkt
So, 6. Dez. – Pfarrkaffee der Bäuerin-
nen mit kleinem Weihnachtsflohmarkt

Frauenmessen und Frauen-
runden
Mi, 16. Sep., 18:00 Uhr 
Mi, 21. Okt., 18:00 Uhr
Mi, 11. Nov., 16:00 Uhr
Mi, 16. Dez., 16:00 Uhr
Einmal im Monat an einem Mittwoch 
findet ein Gottesdienst mit anschlie-
ßender Frauenrunde statt.

Flohmarkt im Pfarrkultursaal
Mo, 5. Okt., und Di, 6. Okt., 17:00–19:00 
Uhr,  Abgabe der Flohmarktwaren
Sa, 10. Okt., 13:00–16:00 Uhr,  Flohmarkt
So, 11. Okt., 9:30–16:00 Uhr,  Flohmarkt

Katharinenmarkt
So, 22. Nov., 9:30 –16:00 Uhr  
im Pfarrkultursaal

kfb Absdorf
Kripperlroas
Sa, 2. Jan. 2021 
Wir besuchen die Krippen in den Pfar-
ren Heiligeneich, Traismauer und Heili-
genkreuz im Tullnerfeld. Der Abschluss 
ist wieder ein gemeinsames Mittages-
sen. Anmeldung bis 20. Dez. 2020 bei 
Katharina   M.  Ribisch: 0664/1569454

kfb Dekanat 
Herbstkonferenz
Mo, 5. Okt., 18:00 Uhr, in Ziersdorf 

Rückblick
Trotz Corona konnten 2020 bis Mitte des 
Jahres einige sehr schöne Aktionen der 
kfb durchgeführt werden. Unsere Krip-
perlroas führte uns in den Norden des 
Weinviertels nach Gaubitsch, Hanfthal 
und Laa/Thaya. In zwei Morgenlob und 
beim Weltgebetstag konnten wir spiri-
tuelle Impulse tanken. Unsere beiden 
Frauenrunden waren wichtig für die Ge-
meinschaft innerhalb der kfb. Die drei 
monatlichen Pfarrkaffees waren nette, 
gemütliche Begegnungen unserer Besu-
cher.  

FÜR DAS TEA M DER  
K ATHOLISCHEN FR AUENBEWEGUNG  

M A RTHA M A NTLER UND  
K ATHA RINA RIBISCH

Gemeinschaft

Nicht gleiche Antworten
aber die gleichen Fragen,
nicht gleiche Wege
aber das gleiche Ziel
nicht gleiche Frömmigkeit
aber den gleichen Herrn
nicht alle gleich
aber alle eins
sich gleichzeitig geliebt wissen
und liebend.

 W. HOFFM A NN 
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P F A R R E  A B S D O R F  –  T E R M I N E

Offene Kirche 
Unsere Pfarrkirche ist täglich von 8:00 
bis ca.19:00 Uhr für Ihr persönliches 
Gebet geöffnet 

Wochentagsgottesdienste
Dienstag: 8:00 Uhr 
Ab September feiern wir auch wieder 
einmal im Monat statt der Frühmesse 
um 18:30 Uhr eine Hl. Messe mit eucha-
ristischer Anbetung: 8. Sep., 13. Okt., 
und 24. Nov.

Sprechstunde
bei Pfarrprovisor P. Clemens Kriz OSST  
(Tel. 0650/2782832) 
Dienstag, 8. und 22. Sep., 13. und 27. 
Okt., 10. und 24. Nov., jeweils von 
16:00–18:00 Uhr, sowie Montag, 14. 
Dez., von 16:00–18:00 Uhr, im Pfarr-
büro Absdorf.  

Beichtgelegenheit
Unter Beachtung besonderer Auflagen 
ist die Feier der Buße möglich. Für Aus-
sprachen bitte mit P. Clemens Kriz OSST 
Kontakt aufnehmen.

Taufen
Folgende Termine stehen zur Verfügung:
Sa, 17. Okt. und Sa, 21. Nov., jeweils um 
11:00 Uhr

Krankenkommunionen
Wir kommen gerne jeden ersten Sonn-
tag im Monat mit der Krankenkommu-
nion zu unseren kranken und älteren 
Mitchristen.
Termine: 6. Sep., 4. Okt., 1. Nov., 6. Dez. 
und 3. Jan., jeweils nach der Hl. Messe
Anmeldung und Info: Katharina M. Ri-
bisch, Tel: 0664/156 94 54

Kinder- und Familiengottes-
dienste
Dieser Gottesdienst wird wieder mit 
einfachen Liedern und in einer für Kin-
der verständlichen Sprache erfolgen: 
So, 18. Okt., 10:00 Uhr 
Sa, 5. Dez., 17:00 Uhr – mit Besuch vom 
Nikolaus
Auf dein Kommen freuen sich Anne-lie-
se, Barbara, Katharina, Sabine und Gitti

Bründlwallfahrt 
Sa, 5. Sep. 
17:30 Uhr Treffpunkt vor dem Park-
platz der Fam. Grand/Heurigen Heiß 
(Absberg) 
Gemeinsame Fußwallfahrt zur Bründl-
kapelle
18:00 Uhr Hl. Messe vor der Kapelle

35. Pfarrkirtag
Fr, 11. bis So, 13. Sep. – ABGESAGT

Patrozinium 
So, 13. Sep, 8:30 Uhr
Festmesse und Mauritius-Frühschoppen
Wir feiern heuer das Fest unseres Kir-
chenpatrons, dem Hl. Mauritius, in der 
Kirche. Anschließend laden wir alle 
sehr herzlich zum Mauritius-Frühshop-
pen (zusätzlich zum Pfarrkaffee der kfb 
gibt es verschiedene Würstel samt Bier 
und Wein) in den Pfarrkultursaal ein. 
Für die Kinder gestaltet die Jungschar 
von 10:00 – 12:00 Uhr im Pfarrgarten 
ein Programm und Erhard Mann lädt 
um 11:00 Uhr zum offenen Singen im 
Pfarrgarten ein. Ein schönes Zeichen 
für unsere Tradition wäre, wenn Sie am 
13. Sep., dem „Dirndlgwandsonntag“, 
in Tracht zur Messe und zum Mauriti-
us-Frühschoppen kommen würden. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir RADln in die Kirche
So, 20. Sep., 10:00 Uhr 
Wir laden Sie herzlich ein, diesen Tag 
zum autofreien Tag zu machen und mit 
Ihrem Fahrrad zur Messe in die Kirche 
zu radln. Nach der Hl. Messe werden wir 
wieder eine Fahrradsegnung vornehmen. 

Erntedankfest 
So, 4. Okt., 8:30 Uhr
Festgottesdienst gestaltet von den Bäu-
erinnen, den Kindern, der Landjugend 
und dem chor mauritius; anschließend 
Agape des Bauernbundes und Weinbau-
vereins
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, 
ein Körbchen mit Sachen oder Zeich-
nungen mitzubringen, für die sie ger-
ne DANKE sagen wollen.

Bibelrunde 
Mi, 7. Okt., 19:00 Uhr, im Kleinen Pfarr-
saal
Mi, 25. Nov., 19:00 Uhr,

Erstkommunion – Elternabend 
Di, 20. Okt., 19:00 Uhr, im Pfarrkultur-
saal (Foyer)

Firmung – Infoabend
Mi, 21. Okt., 19:00 Uhr, im Pfarrkul-
tursaal

Nacht der 1000 Lichter 
Sa, 31. Okt., 17:30–22:00 Uhr, in der 
Pfarrkirche
Zu Allerheiligen gedenken wir nicht nur 
der bekannten Heiligen, sondern auch 

der „Alltags-Heiligen“. Der Lichterglanz 
der Nacht der Tausend Lichter weist da-
rauf hin, dass es das „Heilige“ in jedem 
Leben gibt.  
Die vielen Kerzen, die in der Kirche er-
strahlen, und einige Impulse möchten 
uns auf das Allerheiligen-Fest einstim-
men. Tauchen Sie ein in eine besonde-
re Atmosphäre und lassen Sie sich in- 
spirieren.

Caritas – Elisabethsonntag 
So, 15. Nov.
Nach den Gottesdiensten am Sa, 14. 
Nov., und So, 15. Nov., werden Elisabe-
thbrote gegen eine Spende für die Anlie-
gen der Pfarrcaritas angeboten.
Nähere Infos siehe Caritas

„Männer und Frauen“
Fr, 20. Nov., 19:30 Uhr, im Pfarrkultur-
saal
MuSI(E)kalische & LitERarische Schman- 
kerl mit Tanja Trappl (Gesang), Gün-
ter Braueis (kaberettistische Lesung),  
Dominik Oberenzer (Klavier) und Franz 
Hiesberger (Saxophon)
Lyrisch – lustig – lebensnah: ein ver-
gnüglicher Abend für alle Menschen 
mit und ohne Beziehungshintergrund

Ministrantenaufnahme
So, 22. Nov, 8:30 Uhr
Am Christkönigssonntag sollen unse-
re Ministrant/innen im Mittelpunkt 
stehen. Wir freuen uns auf hoffentlich 
viele neue Ministrant/innen, die wir in 
die Gemeinschaft der Minis aufnehmen 
dürfen.

Ehejubiläen
So, 6. Dez. um 8:30 Uhr Dankgottes-
dienst für die Ehejubiläen in der Pfarr-
kirche
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem 
Jahr ein Jubiläum feiern, ganz herzlich 
zu diesem Festgottesdienst ein. Anmel-
dung bitte bis 1. Dezember im Pfarrbüro 
(02278/2313) oder in der Sakristei. Im 
Anschluss sind die  Jubelpaare zu einem 
Empfang – organisiert von den kfb Frau-
en – eingeladen.

Weihnachtssingen
Sa, 12. Dez., 18:00 Uhr
in der Pfarrkirche Absdorf – im Rahmen 
des Adventdorfes der Marktgemeinde 
auf dem Hauptplatz

Kripperlroas 
Sa, 2. Jan. 2020
Details: siehe Infos der kfb auf Seite 11

G O T T E S D I E N S T P L A N

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen / Samstag-Vorabend

Winterzeit: Samstag - 17:00 Uhr
Sommerzeit: Samstag - 18:00 Uhr
            Sonntag - 8:30 Uhr
Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen  
nach den Gottesdiensten, kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Samstag 5. Sep.
17:30 Uhr Bründlwallfahrt  

18:00 Uhr Hl. Messe 
 bei der Bründlkapelle (Absberg) 

Sonntag 6. Sep. 10:00 Uhr Firmung 

Samstag 12. Sep. 18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 13. Sep. 8:30 Uhr Hl. Messe Patrozinium 
„Dirndlgwandsonntag“

Samstag 19. Sep. 18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 20. Sep. 10:00 Uhr Hl. Messe + „Wir RADln  
in die Kirche“

Samstag 26. Sep. 18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 27. Sep. 8:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 3. Okt. 10:00 Uhr Erstkommunion / KEINE 
Vorabendmesse

Sonntag 6. Okt. 8:30 Uhr Hl. Messe Erntedankfest

Samstag 10. Okt. 18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 11. Okt. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 17. Okt. 18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 18. Okt. 10:00 Uhr Kinder- und 
Familiengottesdienst

Samstag 24. Okt. 18:00 Uhr Hl. Messe

Umstellung auf die Winterzeit!
Die Samstag-Vorabendmessen beginnen um 17:00 Uhr

Sonntag 25. Okt. 8:30 Uhr Hl. Messe

Montag 26. Okt. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 31. Okt. 17:00 Uhr Hl. Messe – Nacht der 1000 
Lichter

Sonntag 1. Nov. 
Allerheiligen

8:30 Uhr Hl. Messe 
13:30 Uhr Gebet und Gräbersegnung  

auf dem Friedhof

Montag 2. Nov. 
Allerseelen

18:00 Uhr Hl. Messe und Friedhof / 
Kriegerdenkmal

Samstag 7. Nov. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 8. Nov. 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 14. Nov. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 15. Nov. 8:30 Uhr Hl. Messe Caritassonntag

Freitag 20. Nov. 19:00 Uhr Dekanatsmännermesse

Samstag 21. Nov. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 22. Nov. 
Christkönigssonntag

8:30 Uhr Hl. Messe  
mit „Ministrantenaufnahme“

und -vorstellung 

Samstag 28. Nov. 17:00 Uhr Hl. Messe mit Segnung  
der Adventkränze 

Sonntag 29. Nov.  
1. Adventsonntag

8:30 Uhr Hl. Messe mit Segnung  
der Adventkränze

Samstag 5. Dez. 
17:00 Uhr Kinder- und 
Familiengottesdienst  

mit Besuch des Nikolaus

Sonntag 6. Dez.  
2. Adventsonntag 8:30 Uhr Hl. Messe mit Ehejubiläen

Dienstag 8. Dez.  
Hochfest der ohne Erbsünde

empfangenen Jungfrau Maria
8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 12. Dez. – – –

Sonntag 13. Dez.  
3. Adventsonntag 8:30 Uhr Hl. Messe 

Dienstag 15. Dez. 6:00 Uhr Roratemesse

Samstag 19. Dez. 17:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 20. Dez.  
4. Adventsonntag 8:30 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 24. Dez.
Hl. Abend

16:00 Uhr Krippenandacht  
22:00 Uhr Christmette

Freitag 25. Dez. 
Christtag 8:30 Uhr Hl. Messe

Samstag 26. Dez.  
Hl. Stephanus 8:30 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 29. Dez. 8:30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag 31. Dez. 16:00 Uhr Jahresschlussmesse  

Freitag 1. Jan. 8:30 Uhr Hl. Messe
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...Brötchen und feine Platten...Brötchen und feine Platten

Chemikalien

Kräuter & Tee

Farben & Lacke

Filme & Entwicklung

Saisonartikel

Lotto & Toto

SportwettenSportwetten

wienticket

oeticket

Hermes Paketshop

Tabak-Trafik

SaisonartikelBahnhofstraße 6 - 3462 Absdorf - 02278/2246 - www.drogerie-elisabeth.at

F ü r  j e d e n  A n l a s s  d a s  p a s s e n d e  G e s c h e n k .
Drogerie Elisabeth

VERSICHERUNG – PENSIONSVORSORGE – BAUSPAREN

Stefan Meyer
Absdorf – Schwalbengasse 1

Mobil: 0664 / 512 37 77
E-Mail: stefan.meyer@noevers.at

 

Evi Weinlinger, ew@7reasons.net
Hauptplatz 11,  A-3462 Absdorf
02278 28034, www.bücherturm.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO bis FR: 09.00 - 12.30 UHR
MO, DI, MI, FR: 16.00 - 18.00 UHR
SA:  09.00 - 12.00 UHR

Lesestof
f für Groß und 

Klein, 

Schul- un
d Bürobedar

f, Spiele, 

Geschenke
, ...

Auf www.pfarrkultursaal.at  finden Sie alle Veranstaltungen.  Gerne können Sie den Saal auch für  
private Feiern, Vereins-  und Firmenveranstaltungen mieten.

Kontakt: Erhard Mann  
erhard.mann@gmail.com

UNSERE LEISTUNGEN
• Mutter-Kind-Pass-Gespräche 

• Nachbetreuung 

• Hausbesuche nach der Geburt 

• Schwangerengymnastik

• Stillberatung

• Geburtsvorbereitungskurse

MARTINA KREUZINGER &
SUSI REHAK

Hebammen mit Kassenvertrag

Hans - Doppelreiter Straße 1a | 3462 Absdorf 
0699 / 19 45 84 54 | info@hebamme.co.at | www.hebamme.co.at

• Babytreff und Juniortreff

• Rückbildungsgymnastik

• Babymassage

• Spielgruppen

• Hebamme in Schulen

• Akupunktur

Praxis
Tullner Straße 15
3462 Absdorf

T: 0650 73 59 777
office@physio-weis.at

www.physio-weis.at

131008_IreneWeis_Visitenkarte.indd   2 2013-10-12   21:42:25

19. 11. – 22.11. 
Adventausstellung

Do, 19. Nov., 17:00 - 20:00 Uhr
Fr, 20. Nov., 8:00 - 18:00 Uhr 
Sa, 21. Nov., 8:00 - 17:00 Uhr

So, 22. Nov., 10:00 - 16:00 Uhr

Die Pfarre Absdorf dankt allen Firmen für ihre Unterstützung 
durch Werbeeinschaltungen. Sollten Sie Interesse an einem 
Inserat, Terminankündigungen oder Danksagungen im „IM 
BLICKPUNKT“ haben, wenden Sie sich bitte an ein Mitglied 
des Redaktionsteams (Kontaktdaten auf der letzten Seite).
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Termine und Kontakt
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Maria Immaculata

Diese Mariensäule steht auf der Absbergerstraße 
knapp außerhalb des Ortes. Die Statue der unbe-

fleckten Empfängnis wurde vom Bauern J. Zeh 
aus Oberabsdorf vermutlich in Erinnerung  
an die große Überschwemmung durch die  
Schmida im Jahre 1849 errichtet. 
Das Fest Mariä Empfängnis (Hochfest der 
ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria) feiert die Kirche am  
8. Dezember, also neun Monate vor dem 
Fest Mariä Geburt. Mit diesem Fest hat unser 
Bischofsvikar am 8. Dez. 2019 zur Großen 

Novene eingeladen, wo über neun Monate 
unsere Anliegen im Gebet unter die Fürsprache 

Marias gestellt werden sollen. Am Samstag,  
5. September, laden wir anlässlich des Festes Maria 

Geburt zur Wallfahrt zur Bründlkapelle ein. 

Sonntagsgottesdienste
Am Samstagabend: 
um 17:00 Uhr (Winterzeit) /18:00 Uhr (Sommerzeit) 
Am Sonntag: 
um 8:30 Uhr, fallweise um 10:00 Uhr

Für Taufen und Hochzeiten
Wenn Sie eine Taufe oder eine Trauung anmelden möchten, 
bitten wir Sie um Anmeldung im Pfarrbüro: office@pfar-
reabsdorf.at, 02278/2313.
Bitte folgende Dokumente in Kopie und eine aktu-
elle Telefonnummer für eventuelle Rückfragen 
bei der Anmeldung mitbringen:
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Mel-
dezettel des Kindes; Daten der Eltern (Ge-
burtsdatum) und des/der Taufpat/in (Name, 
Geburtsdatum, Adresse) – Taufpaten sind 
mitverantwortlich für die christliche Erzie-
hung und müssen Mitglied der römisch-ka-
tholischen Kirche sein! Folgende Termine ste-
hen ab Ostern zur Verfügung: Sa, 17. Okt. und 
Sa, 21. Nov., jeweils um 11:00 Uhr.
Für die Trauung: Meldezettel der Braut und des 
Bräutigams, Heiratsurkunde (falls schon standesamt-
lich verheiratet) oder einen Nachweis über die Anmel-
dung zur standesamtlichen Trauung; Daten der Trauzeugen 
(Name, Geburtsdatum, Adresse).

Für den Notfall und bei Todesfällen
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen und im Pfarr-
büro niemanden erreichen, können Sie unseren Altpfarrer KR 
Roland Moser unter 0664/73419837 anrufen. 
Für das Läuten der Sterbeglocke kontaktieren Sie bitte KR 
Roland Moser oder Katharina M. Ribisch (0664/1569454). 
Für Begräbnisformalitäten rufen Sie bitte Pfarrprovisor Pater 
Clemens Kriz (0650/2782832) an.

Ansprechmöglichkeiten in der Pfarre
Pfarrbüro Absdorf: 3462 Absdorf, Hauptplatz 12
Öffnungszeiten: Mi, 17:00–19:00 Uhr, Sa, 9:00–11:30 Uhr 
(in den Ferien nur samstags!)
Telefon: 02278/2313 (Alternativnummern außerhalb der Bü-
rozeiten entnehmen Sie der Ansage des Anrufbeantworters)
E-Mail: office@pfarreabsdorf.at
oder bei einem der Absdorfer Pfarrgemeinderäte
Pfarrprovisor Pater Clemens Kriz OSST: 0650/2782832, 
clemens.1020@gmx.at 
Sprechstunde im Pfarrhof Absdorf: Dienstag, 8. und 22. Sep., 
13. und 27. Okt., 10. und 24. Nov., jeweils von 16:00 – 18:00 
Uhr, sowie Montag, 14. Dez., von 16:00 – 18:00 Uhr  Anliegen 
können auch übers Pfarrbüro an ihn weitergeleitet werden.

Redaktionsteam
Pfarrprovisor Pater Clemens Kriz OSST  
(0650/2782832, clemens.1020@gmx.at)
Brigitta Fischer
(0664/ 73723417, brigittafischer@gmx.at)
Sabine Zerzawy
(0699/11114460, bine1974@gmx.at)

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Winter 2020 (29. Nov. 2020–28. Feb. 2021): 
4. Okt. 2020
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!

Werbeeinschaltungen
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Redaktionsteam. 
Inserate werden bis zum Redaktionsschluss benötigt.


